
Niederschrift 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Personal- und 

Finanzausschusses 

 Sitzungstermin: Montag, 15.03.2021 

 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:05 Uhr 

 Ort, Raum: im großen Sitzungssaal des Rathauses 

Anwesend sind: 

Als Vorsitzender: 

Redelberger, Thomas, Bürgermeister  

Ausschussmitglieder: 

Barth, Tobias SPD i.V.f. H.Hartmann 

Krebs, Ulrich FDP  

Meisberger, Patrik CDU  

Michaelis, Friedrich CDU  

Roos, Denis SPD  

Schmidt, Manfred CDU  

Schmidt, Stefan SPD  

Wachall, Richard CDU  

Woll, Peter CDU  

Zimmer, Reiner SPD ab 18:04 Uhr / TOP 2.2 

Ratsmitglieder: 

Lesch, Bruno CDU bis 20:25 Uhr / TOP 4 

in den Ausschuss entsendete Mitglieder (§ 48 Abs.3 

KSVG): 

Lafontaine, Hans Gerhard GBH i.V.f. H.Ruloff 

Von der Verwaltung: 

Mack, Ursula bis 20:46 Uhr / TOP 5 

Ringe, Markus  

Thinnes, Klaus bis 20:46 Uhr / TOP 5 

Schriftführerin: 

Grabinsky, Martina  

 

Entschuldigt fehlt/fehlen: 

Hartmann, Carsten SPD  

Ruloff, Harry GBH  

Saar, Horst GLN  

 



Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht 

eingeladen wurde und der Personal- und Finanzausschuss beschlussfähig ist. Er eröffnet die 

Sitzung um 18:00 Uhr.  

 

Die Vorlage BV/0021/21 (TOP 7.1) sei noch in Arbeit und müsse daher von der 

Tagesordnung genommen werden, so der Vorsitzende. Weiter soll die Vorlage BV/0028/21 

als neuer TOP 7.3 aufgenommen werden.  

 

Einstimmiger Beschluss:  

 

Die Vorlage BV/0021/21 wird von der Tagesordnung abgesetzt.  

 

Einstimmiger Beschluss:  

 

Die Vorlage BV/0028/21 wird als neuer TOP 7.3 auf die Tagesordnung genommen.  

 

Sodann lässt der Vorsitzende über die geänderte Tagesordnung abstimmen:  

 

Einstimmiger Beschluss:  

 

Der Personal- und Finanzausschuss beschließt die nachfolgende Tagesordnung:  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Personal- und Finanzausschusses 

am 01.03.2021  (öffentlicher Teil) 

  

2 Mitteilungen und Verschiedenes 

  

Nichtöffentlicher Teil 

3 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Personal- und Finanzausschusses 

am 01.03.2021 (nichtöffentlicher Teil) 

  

4 Doppelhaushalt 2021/2022 - Investitionsprogramm für die Jahre 2021 bis 2025 

Vorlage: BV/0205/20 

  

5 Doppelhaushalt 2021/2022 

Vorlage: BV/0014/21 

  

6 Anschaffung von Vermögensgegenständen durch Fördervereine oder 

Ortsratsbeschluss 

Vorlage: BV/0161/20 

  

7 Personalangelegenheiten 

  

8 Mitteilungen und Verschiedenes 

 



Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 
 

zu 1 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Personal- und 

Finanzausschusses am 01.03.2021  (öffentlicher Teil) 

  

 Einstimmiger Beschluss: 
 

Die Niederschrift über die Sitzung des Personal- und Finanzausschusses am 

01.03.2021 (öffentlicher Teil) wird in der vorliegenden Fassung angenommen.  

  

zu 2 Mitteilungen und Verschiedenes 

  

zu 2.1 Heckenkürzung 

  

 Herr Krebs bezieht sich auf die fußläufige Verbindung zwischen der Straße „Auf 

Rotrötchen“ und dem Feldweg, der am Friedhof vorbei Richtung Kapelle führt. 

Die Verbindung bestehe aus einer recht schmalen langen Treppe. In Höhe des 

Anwesens Nr. 36 sei die Hecke teilweise auf mehr als 4m Höhe angewachsen, 

erlaubt seien 2m. Zu Dämmerungszeiten herrsche auf der nicht beleuchteten 

Treppe tiefe Nacht. Er bittet darum, die Hausbesitzer darauf hinzuweisen, die 

Hecke entsprechend zu kürzen. 

In Höhe des Anwesens Nr. 34 sei die Hecke teilweise in den schmalen Weg 

hineingewachsen. Auch hier bittet er, die Hausbesitzer zum Rückschnitt 

aufzufordern.  

 

Der Vorsitzende sagt eine Prüfung zu.  

  

zu 2.2 Schlaglöcher 

  

 Herr Stefan Schmidt weist darauf hin, dass sich im Übergang der Friedrichstraße 

zur Straße „Auf dem Mühlenberg“ rechtsseitig tiefere Schlaglöcher im Bürgersteig 

befänden. Er bittet um Überprüfung.  

  

zu 2.3 Parkverhalten Völklinger Straße 

  

 Herr Stefan Schmidt spricht das Parkverhalten in der Völklinger Straße an. 

Besonders im vorderen Bereich werde so geparkt, dass Versehrte oder Personen 

mit Kinderwagen nicht mehr vorbeikämen. Er bittet um Prüfung durch das 

Ordnungsamt.  

 

Herr Krebs ergänzt, dass er dies bereits vor 2 Jahren schon einmal vorgebracht 

habe. Es würden nur noch Anzeigen helfen. Teilweise müssten auch normal 

bewegliche Menschen seitlich an den Fahrzeugen vorbeigehen.  

 

Herr Krebs führt weiter aus, dass in der langgezogenen Rechtskurve zwischen 

Paul-Theresia-Straße und der Einmündung Mühlenstraße immer wieder Fahrzeuge 

genau im Scheitelpunkt der Kurve abgestellt würden. Das führe zu gefährlichen 

Situationen, weil der Einblick in den Gegenverkehr durch die teils hohen 



Fahrzeuge deutlich beeinträchtig würde. Er fragt, ob es möglich sei, dort für 15-

20m eine Parkverbotszone einzurichten.  

 

Der Vorsitzende sagt eine Prüfung zu.  

 

Herr Thinnes ergänzt, dass die Zuständigkeit bei der Verkehrsbehörde des 

Regionalverbandes liege, die eine Bewertung der Örtlichkeit durchführe, ob es 

sich um einen Unfallschwerpunkt handele oder nicht. Das sei dort nicht der Fall.  

 

Bzgl. Zuparken des Gehweges werde das Ordnungsamt nochmals kontrollieren, so 

Herr Thinnes.  

  

zu 2.4 Testzentrum 

  

 Herr Zimmer möchte wissen, ob man sich für das Testzentrum offiziell anmelden 

müsse, was der Vorsitzende bejaht. Es gebe ein Onlineportal und eine Hotline. Er 

habe sich mit Püttlingen und Riegelsberg kurzfristig abstimmen können. In 

Püttlingen könne im Trimmtreff von montags bis samstags getestet werden. In 

Riegelsberg werde von montags bis freitags und sonntags getestet, in Heusweiler 

von dienstags bis sonntags in der Kulturhalle. 4 Minuten seien pro Testung 

vorgesehen.  

Die Drogeriekette dm wolle zudem landesweit Testzentren errichten; in 

Heusweiler voraussichtlich ab April. Mit der Kulturhalle und dem dm-Markt habe 

man somit zwei zentral gelegene Stellen mit guten Parkmöglichkeiten.  

Beauftragt sei das Testzentrum durch den Regionalverband. Die Abrechnung 

erfolge über die entsprechenden Anbieter, in Heusweiler das DRK. Die Gemeinde 

stelle lediglich die Räumlichkeiten und die Anmeldeplattform zur Verfügung.  

 

In der Wochenpost, Saarbrücker Zeitung und auf der Homepage seien 

entsprechende Veröffentlichungen geschaltet.  

 

Herr Ringe ergänzt, dass Anmeldungen immer nur für die kommenden 8 Tage 

erfolgen könnten. Man könne also aktuell z.B. keinen Termin für Mai buchen.   

  

 

 
 


